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Original -^arlarnentsbericht
oon Sraugott Unoer ftand

Sie aus den Kîahlen heroorgegangenen
gefcheiteften ©idgenoffen find in Sern roieder

3ufammengetroffen. um über äußere und
innere Serhältniffe ihre (Bedanken oder

roas man dafür halten foll aus3u-
taufchen, roas in Öorm kürzerer oder längerer
Keden oon mehr oder roeniger 3nhalt 3U

gefchehen pflegt. Sie roiffen aus meinen

früheren Sarlamentsberichten, dafj ich oft
roeder fmnlich noch geifiig alles richtig oer-
jtehe und ich berichte die Keden, roie fie

gehalten oder ungehalten find, letzteres auch

in übertragenem Sinne.
Ser Sorfitjende G a 1 a m e eröffnet

die Seffion mit einem fo roarmen Kachruf
eines oerjtorbenen Katsmitgliedes, dafj fich

eine Kohlenerfparnis oon felbft ergibt. Sas
2Bichtigjte des Sages roar der Keutralitäts-
hericht. Ser Kommiffionsprâjïdent roar fo
glücklich abroefend, dafj ßerr 2öalther für
ihn das 2Sort ergreifen konnte und das

roar roirklich ergreifend. (Sr fprach fo fchön

oon Serhältniffen, dajj ich mich unroillkürlich

nach fchönen SSeibern umfah, aber ach,

«r meinte nur die Serhältniffe des (Sreny
fchuhes. Klir erfchien der Kedner leidend,
denn er fprach daoon, da|j die innere Gage
eine Serfchlimmerung erfahren habe. 3<h
kann ihm das nachempfinden, denn jeht
gibt es nicht nur oiele Sickköpfe, fondern
auch oiele Sickdarme, die nicht in Ordnung
find: 28ie bei ôrih Keuter der alte 3n-
fpektor Sräfig fagt: die 2Jrmut kommt nur
oon der Sauoereté her, fo fagte ßerr Kkilther
fehr richtig: die roirlfchaftliche Knappheit

kommt nur oon der knappen 2öirt-
fchaftlichkeit her. Sagegen ift die grimmige
ßoffmannsangelegenheit nunmehr erledigt.
Kmerika hat die fchroei3er Keutralität be-

dingungsroeife anerkannt. 28ir hätten gerne
eine amerikanifche Keutralität bedingungslos

anerkannt.
de Sar dei (Keuenburg): Sie Sahn,

¦die Sr. ßoffmann eingefchlagen hat, fcheint
mir die Sundesbahn 3U fein.

Sundespräfident: Kleine ßerren!
2Ser gern 28ienerli ijjt, der mufj fi* auch

an die 2Siener Serträge halten. 28enn
mir uns nicht mehr daran halten, dann find
roir haltlos. 2Senn roir 3. S. 3U einem 2In-
<jriff ge3roungen roerden, fo kommen roir
in eine 3roangslage und das ift dann eine

Kotlage, und roenn roir in einer Gage liegen,
tn der roir noch nie gelegen, fo roerden roir

uns ungelogen fehr ungelegen befinden.
©duard Scherrer: ßerr de Sardel

hat etroas angebahnt, roas ich bedauere.

Klan mag ßerrn Sr. ßoffmann oiel nach-

fagen, aber eins kann man ihm nicht nach-

fagen, dajj er feine Sahn ohne Sund
roandele.

© r a b e r : 3<h roeijj oon ßerrn Sr.
ßoffmann nur, dag er etroas geroufjt hat,

roas die Knderen nicht geroufjt haben. Gin
2Siffen aber, das ein Kichtroiffen ift,
ermangelt des 2Siffensroürdigen. 2Jus diefem
©rund hoffe ich auf Sefferung, roeil man
daoon auch nichts roeifj.

Küalther: 3<h roerde etroas fallen
laffen, nämlich geplante Schritte bei der
©ntente. 3m Clebrigen roird die Klehrheit
der Klehrheit mit den Sahnoerbindungen
ßoffmanns einoerjianden fein, namentlich,
roenn er für beffere Serbindungen der

Sahn forgen kann.

©duard Scherrer: £Jch habe jeht
eine roichtige ©rklärung ab3ugeben. ©s find
450 Schiffe angekommen und keines hat
©etreide für uns gebracht, ©in einiges
ift nicht angekommen und grade das hat

Kahrungsmittel an Sord gehabt. 2Sir
follten dafür forgen, dajj dies künftig
umgekehrt fei. Gs ijt dabei gar nicht nötig,
dafj die 450 Schiffe ankommen, roenn nur
das ©etreide kommt.

Sa bei der ©rroähnung der Kahrungsmittel

der ßunger der Kationalräte fich
bedenklich bemerkbar machte, roird die

Beratung hier abgebrochen, der Kationalrats-
faal leert fich fchnell, die Speifehäufer füllen
fich, desgleichen die Klagen.

2lus fremden Sungen
Bains Klujj Seene heijjen
Ebauches ©h Kein, roeiter fag'

ich's nicht!
Homme de légumes ©emütsmenfeh
©uillotine ßauptkaffe
Soli3ift Kbführmittel
Rowdy ©affenhauer. ew

Sriefkaften der Kedaktion
Uobi". Sein, der Papierkorb

hat es nidit erroifcht. ßin-
gegen roird es den Gefern
demnächft oorgeroorfen. ÎDie 21dreffe
für die ßonorarfendung haben
roir uns gemerkt.

t>orfid)tiger. ghre Slufenkin-
der find ln}rolfchen roohl glücklich
roieder bei Jj'111«" eingetroffen?
28ir fühlen uns nur oerpflichtet,
ghnen mit3Uteilen. dajj roir roirMf
Hch und roahrhafllg" keines ghrer

23ersleln abgefchrieben haben. (Es roar alfo über-,
flüffig. daf} Sie jedes 2Tîal am Schluffe fchrieben
Sbfchreiben oerboten". Sie hätten noch oiel, oiel
beffer fein können, ohne dah roir in Serfuchung
gekommen roären.

Unrat im Çalfe". Sein, den müffen Sie felber
entfernen. Sas ftädtifche 21bfuhrroefen befaf)t fich

nur mit dem Unrat, der. am Slorgen oor die ßaus-
türen geftellt roird. 28enn Sie den Unrat, den Sie
im ßalfe haben, nicht allein entfernen können, raten
roir ghnen eher 3U einem 2Jr3t als 3U einem Kehrichtmann.

?lmdener. ghr feid ja eine fchöne ©efellfchaft,
hoch da droben. ZSas fällt (Such denn eigentlich ein?
ßabt ghr denn nicht fo oiel 3ufammengehörigkelts-
gefühl, dafi ghr (Euch an die notroenigen Sorfchrlften
betreffend die (Ernährungsfrage halten könnt? (Euch

genügt es natürlich, roenn ghr felber genug 3U freffen
habt. Um (Eure Slitbürger kümmert ghr (Euch nicht.
Sarum roelgert ghr (Euch, das oerlangte Quantum
oon Kartoffeln av^ubauen. Und oerkauft die Sutter
lieber unter der ßand teurer, anftatt fi« der Sutler-
oerforgung 3ur Verfügung 3U ftellen. (Ei, el, fieh'
einer an! Und dabei macht ghr ficher noch Snfpruch
darauf, echte Söhne Seils genannt 3U roerden I ga,
fo feht ghr ausl

0. 6. in £ujern. Siele ©rühe! gft das roirklich
ghr Gelbblalt? Sann können Sie uns leid tun. 2Bir
haben diefer Sage darin folgende S0H3 gefunden:
Sir gohn Kedmond, der Sührer des gouoernemen
Slügels der grren im Unterhaus ift am 6. SIär3 in
Condon geftorben. 2Senn das nicht intereffant ift!
(Erftens roeif3 man jeht, dafi die Sarren ein Unterhaus,

3roeitens, dah fie einen Sührer haben, ffiehabt
haben, heiht das. Senn er Ift tot. 2Sas machen
nun aber die Sarren ohne Sührer? Und roer hat
Susficht, ihr Sührer 3U roerden? Ueberlegen Sie fich
das einmal.

î». R. in güria). Seften Sank! Sie fchnltten
uns aus dem Sagesan3eiger" ein gnferat aus, das
uns fehr intereffiert hat. Sarin fucht nämlich ein
elektrifch gebildeter ßerr, 25 gahre alt, mit
einem gebildeten Sräulein. das gut fituiert if), Se-
kannlfchaft 3u machen. Sie glauben natürlich an
einen Sruckfehler und meinen, ob es nicht helhen
müfite. ein elektrifch geladener ßerr"? 2Ber roeifi?
SJahrfchelnllch haben Sie recht. Senn gebildet fcheint
der ßerr nicht 3U fein, nicht einmal elektrifch gebildet.
ßoffentlich ift er nun roenigftens geladen. Sonft
ftimmt das gan3e gnferat nicht. (Er braucht ja nicht
gerade elektrifch geladen 3U fein. 2Sir garantieren
ghnen: SSenn er diefe Seilen lieft, roird er gan3 be-
ftimmt geladen fein. SJenn auch höchftens auf Sie
oder auf uns. Seften Sank und ©ruh!

Sedaktion: Paul ftltbeer. Selephon ßottingen 3175

Sruck und Serlag : Jsan $rcp, gürid), Slanaflrafje 6

Selephon Selnau 1013.

turtln Â
S)er kluge dichter

3roei Slänner ftritten fich lang herum;
ein jeder nannte den andern dumm.

Sie ftritten bis tief in die Sacht hinein:
denn jeder roollte der Klügere fein.

Und fchiiefilich entftanden aus diefem Streiten
ßiebe und andere Tätlichkeiten.

Sîorauf fie beide 3um Kadi laufen,
um fich gerichtlich herum3uraufen.

Sun foll der Sichter die Srage entfeheiden:
SSeiches ift der ©efcheilere oon beiden?

(Er rauft fich lange fein fpärllches ßaar
Suf einmal ruft er: get}t ift es mir klar!

Ser Klügere ift der, der den Sortfchrltt erkennt
und die Sefte der Campen, dieSungsram, brennt.

2Ilce|t

Original -Parlamentsberickt
von Trougott llnverflanä

Die aus den Waklen bervorgegongenen
gescheitesten Eidgenossen sind in Bern wieder
zusammengetroffen, um über äußere und
innere Bsrkäitnisse ibre Gedanken oäer

wos man dasür kalten so»

auszutauschen, was in Sorm kürzerer oder längerer
Reden von mekr oder weniger Inkalt zu

gesckeken psiegt. Sie wissen aus meinen

srükeren Pariomentsbericbten. daß icb ost

weder sinnlicb nocb geistig alles ricbtig oer-
siebe und icb bericbte die Reden, wie sie

gebaiten oder ungenaiten sind, letzteres aucb

in übertragenem Sinne.
Der Vorsitzende Cai ame eröffnet

die Session mit einem so warmen Nacbruf
eines verstorbenen Ratsmitgliedes, doß sicb

eine Robienersparnis oon selbst ergibt. Das
Wicbtigste des Tages war der Neutralität?-
bericht. Der Rommissionspräsident war so

glücklich abwesend, daß Kerr Waltber sür
ibn das Wort ergreisen konnte und dos

war wirklich ergreisend. Er sprach so schön

von Berkältnissen, daß ich mich unwillkürlich

nach schönen Weibern umsab. aber och.

^r meinte nur die Berbäitnisse äes

Grenzschuhes. Rlir erschien äer Redner leidend.
denn er sprach davon, doß die innere Lage
àe Verschlimmerung ersabren babe. Ich
kann ikm das nachempfinden denn jetzt

gibt es nicht nur viele Dickköpse. sondern
auch viele Dickdarme, die nicht in Ordnung
sind: Wie bei Srih Reuter der alte
Inspektor Bräslg sogt: die Armut kommt nur
von der Pauveretê ker. so sagte Kerr Waltker
sekr richtig: die wirtschaftliche Rnopp-
keit kommt nur von der knappen
Wirtschaftlichkeit ker. Dagegen ist die grimmige
Koffmannsangeiegenkeit nunmekr erledigt.
Amerika Kot die schweizer Neutralität be-

äingungsweise anerkannt. Wir kätten gerne
eine amerikanische Neutralität bedingungslos

anerkannt.
de Dördel (Neuenburg): Die Babn.

äie Dr. Kossmann eingeschlagen kat. scheint

mir die Bundesdabn zu sein.

Bundespräsident: Rîeine Kerrenl
Wer gern Wiener!! ißt. äer muß sich auch

an die Wiener Verträge balten. Wenn
wir uns nicht mebr äaran balten. äann sinä

wir baltlos. Wenn wir z. B. zu einem An-
griff gezwungen weräen. so kommen wir
in eine Zwangslage und das ist donn eine

Notlage, und wenn wir in einer Lage liegen.
tn der wir noch nie gelegen, so werden wir
uns ungelogen sekr ungelegen befinden.

Eduard Scberrer: Kerr de Dardei
bat etwas ongebobnt. was ich bedauere.

Rlan mag Kerrn Dr. Kossmann oiei nach-

sagen, ober eins kann man ikm nicht
nachsogen, daß er seine Bokn okne Bund
wandele.

G r a b e r : Ich weiß von Kerrn Dr.
Kossmann nur. daß er etwos gewußt bat.

was die Anderen nicht gewußt baben. Ein
Wissen aber, das ein Nichtwissen ist.

ermangelt des Wissenswürdigen. Aus diesem

Grund bosse ich ous Besserung, weil man
davon auch nichts weiß.

Waltker: Ich werde etwos sollen
lassen, nämlich geplante Schritte bei der
Entente. Im (tedrigen wird die Rlebrbeit
der Mekrkeit mit den Baknverbindungen
Kossmanns einverstanden sein, namentlich.
wenn er sür bessere Aerbindungen der

Babn sorgen kann.

Eduard Scberrer: Ich babe jeht
eine wichtige Erklärung abzugeben. Es sinä

450 Schisse angekommen und keines Kot

Getreide sür uns gebrocht. Ein einziges
ist nicht angekommen und grade das Kot

Nakrungsmittei an Bord gekabt. Wir
sollten dafür sorgen, doß dies künftig
umgekekrt sei. Es ist dabei gor nicht nötig.
daß die 450 Schisse ankommen, wenn nur
das Getreide kommt.

Da bei der Erwäbnung der Nabrungs-
mittel der Kunger der Nationalräte sich be-
denklich bemerkbar machte, wird die

Beratung bier abgebrochen, der Nationalrots-
saal leert sich schnell, die Speisekäuser füllen
sich, desgleichen die Rlagen.

Aus sremcjen -Bungen
Làs Rluß Beene keißen
Ubaucbes Ek Nein, weiter sag'

ich s nicht i

lîornrrie 6e lêxumes Gemütsmensch
Guillotine Kauptkasse
Polizist Absübrmittei
R.ovct> Gassenbouer.

Briefkasten 6er Redaktion
.Robi". Nein, cler Papier-

Kord dat es nicdt erwisckt.
Kingegen wircl es «Ien Lesern äem-
näckfl vorgeworfen. Die Aäresse
für clle Konorarsenäung Kaden
wir uns gemerkt.

vorsichtiger. Ikre Nlusenkin-
cler sincl inzwiscken wokl glücklick
wieäer bei Iknen eingetroffen?
Wir süklen uns nur verpstiektet,
Iknen mitzuteilen, ciah wir wirk-H
Iick unci wakrkaftig" keines Ikrer

ZZersIein adgesckrieben Kaden. Es war also über-,
flüssig, ciah Sie jecies Mol am Scklusse sckrieben
Abschreiben verboten". Sie bätten nock viel, viel
besser sein können, okne clasz wir in Dersuckung ge-
kommen wären.

Unrat im halse". Nein, clen müssen Sie selber
entfernen. Das släälisckc- Absukrwesen besaht sick

nur mit clem Unrat, cler om Morgen vor ciie Kaus-
türen gefiel» irnrcl. Wenn Sie clen llnrat. «Ien Sie
Im Kalse kaben, nickt allein entsernen können, raten
wir Iknen eker zu einem Arzt als zu einem Rekrickt-
monn.

flmöener. Ikr seicl ja eine scköne Gesellsckast.
Kock cla cicoden. Wos fällt Euck cienn eigentlick ein?
Kabt Ikr cienn nickt so viel 5Zusammengekörigke»s-
gefükl, ciasz Ikr Euck an c»e notwenigen Vorschriften
detressenci ciie Ernäkrungsscoge kalten könnt? Euck
genügt es natüriick. wenn Ikr seider genug zu fressen
kabt. llm Eure Mitbürger kümmert Ikr Euck nickt.
Darum weigert Ikr Euck. clas verlangte Quantum
von Rortosseln anzubauen, llncl verkauft ciie Butter
lieber unter cier Kanä teurer, anstatt sie cler Butter-
versorgung zur Decsügung zu stellen. EI. e>. siek'
einer an! llnci clabei mackt Ikr sicker nock Anspruck
ciarauf, eckte Sökne Teils genannt zu werclen I Ia,
so sekt Ikr aus!

v. S. In Luzern. Diele Grüße! Ist clas wirkiick
Ikr Leidbiatt? Dann Können Sie uns lelci tun. Wir
kaben ciieser Tage ciarin folgende Notiz gefunclen:
Slr Iokn Necimonci, cler Sükrer cles gouoernemen
Slügeis cler Irren im llnterkaus ist am 6. Nlärz in
Lonäon gestorben. Wenn cias nickt Interessant lst!
Erstens weiß man jetzt, claß ciie Narren ein llnterkaus,

zweitens, claß ste einen Sükrer kaben. Gekabt
kaben. beißt cias Denn er Ist tot. Was macken
nun aber cile Narren okne Sükrer? llncl wer kat
Aussickt. Ikr Sükrer zu werclen? lleberlegen Sie stck
clas einmal.

W. K. in Zürich. Besten Dank! Sie scknltten
uns ous ciem Tagesanzeiger" ein Inserat aus. clas
uns sekr interessiert kat. Darin suckt nämlick ein
elektrisck geb il ci et er Kerr, 25 Iakre alt. mit
einem gedilcieten Sräulein. cias gut situiert Ist, Be-
kanntsckaft zu macken. Sie glauben natüriick an
einen Druckfekler uncl meinen, ob es nickt keißen
müßte, ein elektrisck geiaclener Kerr"? Wer weiß?
WakrsckeinIIck kaben Sie recnt. Denn gebilciet sckeint
cier Kerr nickt zu sein, nickt einmal elektrisck gebilciet.
Kossentlick Ifl er nun wenigstens gelocien. Sonst
stimmt cios ganze Inserat nicdt. Er drouctN ja nickt
geraäe elektrisck geiaäen zu sein. Wir garantieren
Iknen: Wenn er cliese Zeilen liest, wircl er ganz
bestimmt geiaäen sein. Wenn auck köckstens auf Sie
ocler auf uns. Besten Dank unä Gruß!

Reäaktion: Paul Mhe-r. Teiepkon Köttingen 2175

Druck unä Verlag : Jean Zrep, Zürich, Dlanostraß« L

Teiepkon Selnau 1012.

Der kluge Rickter
5Zwei Nlanner stritten stck lang Kerum:
ein jeäer nannte äen anäern äumm.

Sie stritten bis tief In äie Nackt kinein:
äenn jeäer wollte äer Rlügere sein.

llnä sckließlick entflanäsn aus äiesem Streiten
Klebe unä anäere Tätllckkeitsn.

Worauf ste deläe zum Raäl laufen.
um stck gerlcktlick kerumzurausen.

Nun so» äer Rickter äie Srage entsckeläen:
Welcdes Ist äer Gesckeltere von beiäen?

Er rauft stck lange sein spärllckes Kaar
Auf einmai rust er: Jetzt ist es mir klar!

Der Rlügere Ist äer. äer äen Sortsckritt erkennt
unä äle Beste äer Lampen, äis Tungsram, brennt.

Zli-c-i»
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